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Schluß
beber Collecte für die Sachen am 18 . October 1814 .

VI . Reets Cloppenburg .
ngt 18) Umt Cleppenburg .
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Von Gottes Gnaden Wir , Peter Frie :

drich Ludwig , Erbe zu Norwegen , Her :

zog zu Schleswig , Holstein , Stormarn und

der Dithmarschen, Fürst zu Lübeck, Herzog
und regierender Administrator zu Olden :

burg 2c..

Fügen dir , in Ovelgönne im hiesigen Herzog
thum wohnhaft gewesenen Jacob Straate , gebürtig
aus Cölln am Rhein , hiemit zu wissen , was uns
deine Ehefrau Dorothea Margarethe Christine , ge
bohrne Peters , zu Ovelgönne , unterthänigst klagend
zu vernehmen gegeben , daß du sie ver 9 Jahren
unter dem Vorwande , nach deiner Heimath zu reisen ,
böslich verlassen habest , und sie seither , alles gesches
hene Nachforschens ungeachtet , von dir uns deinem

gegenwärtigen Aufenthalte nichts habe in Erfahrung
bringen können , mit demüthigfter Bitte , wir ges

tuheten gnädigst , dich edictaliter zu verabladen .

Wann nun die Edictal Citation heute dato wider
dich erlassen worden , so citiren , heischen und laden
Wir , aus Landesherrlicher Macht und Hoheit , dich
hiemit , daß du am Mittwochen nach dem Sonn
tage 8. Trinitatis , wird seyn den 19 . náchßkom .
menden Monats July 1815 , den Wir für den
1ften , 2ten , 3ten und legten Gerichts , Termin
sezen , oder , da derselbe kein Gerichts Tag wäre ,
den nächst darauf folgenden Tag , vor Unserm Cons
fiftorio allhier in Person erscheinest , auf bemeldeter
Supplicantin wider dich eingebrachte Klage , deine

Berantwortung , da bu einige haft , vorbringest , und
darauf gerichtliche Entscheidung gewärtigest , mit ans
gehängter ernstlicher Verwarnung , du erscheinest sos

bann oder nicht , daß nichts desto weniger in der
Sache , auf dein ungehorsames Ausbleiben , verfah
ren werden , und in contumaciam wider dich ergehen
solle , was Rechtens ist . Wornach du dich zu achten .

Gegeben Oldenburg , unter dem , zum hiesigen
Consistorium verordneten Infiegel , den 1. März ,,
1815 . v . Order .Runde . .

( L . S . )

Jansen . .

Deffentliche Bekanntmachungen .

1) Seine Herzogl . Durchlaucht haben in Erwägung
der durch die Weser abgesonderten Lage des Lan ,
des Währden , und der dadurch oft gehemmten
oder erschwerten Communication mit dem Landgerich
te zu Ovelgönne , zu Erleichterung der Wührder :

Amts Eingesessenen bey ihrer von diesem Gerist

oder andern Behörden diesseits der Weser wahrzu
nehmenden Geschäften , eine Erweiterung der in

ftructionsmäßigen Befugnisse und Obliegenheiten des

Wührder Beamten in folgenden Puncten genehmigt:
1. So wie nach § . 18 . und 37 . der Beamten

Instruction die Aemter in Untersuchungss und
Civilsachen zu Zeugenverhören und anderen ges
richtlichen Handlungen alsdann committirt wers

den , wenn solche im Gerichte oder von einem Coms
miffarius desselben nicht wohl vorgenommen werden
können , so ist dieser Fall insbesondere im Lande
Wühiden dann vorhanden , wenn den Partheven oder
Zeugen die Reise über die Weser zu beschwerlich oder
kostbar fallen sollte . In solchen Fällen ist auch das
Landgericht zu Ovelgönne in den aus dem Lande
Wührden bey demselben anhängigen Concurss
unt Convocationssachen bas bortige Amt zu

Aufnahme des Angabe Protocolls zu committiren .
ermächtiget ..

2 . Arreste in Civilsachen gegen Personen , die

im Wührder Amtsdistrict eingesessen sind oder sich
aufhalten , sollen bey diesem Amte nicht blos gesucht,
sondern auch justificirt werden , wenn gleich der Ge
genstand die gewöhnliche Amtscompetenz übersteigt.
Das Amt erkennt aber in diesem Falle nur über die
Rechtfertigung , ( vorbehaltlich der Berufung and Land
gericht , so welt solche in Arrestsachen zulässig ( ,)
und verweiset die Hauptsache , so weit deren Br
scheinigung nicht zur Rechtfertigung des Arrestes ge
hört , an das competente Gericht .

3. Der Amtmann zu Deebesdorf ist in seinem

Amtsdistrict Depositarius des Ovelgönnischen
Landgerichts .

4 . Der Amtmann zu Deedesdorf ist vom 1. May
d . J . an mit dem Ingrossations oder Hypo
theftena mte in seinem Amtsdistricte beauftragt,
und in Hinsicht dieses Geschäftszweiges mit dem
Central Hypothekenamte in Oldenburg in dieselbe S

Verbindung gefeßt , wie die Hypothekenämter in Vich
ta und Jever nach dem S. 8 , der Verordnung vom
15 . September 1814 .

5 . In Vormundschaftsachen sind die

im § . 45 . der Beamten Juftruction bestimmten Ob

liegenheiten dahin erweitert , daß das Amt Wührden

in dringenden Fällen proviserisch Vormünder und

Curatoren bestellen ; überhaupt aber vom Landgerichte

nicht nur zu definitiver Bestellung und Breidigung
der vom Amte vorgeschlagenen Vormünder und C
ratoren , sondern auch zu Decision der vom Pupillen
schreiber des Landgerichts : menirten vormundschaft
lichen Rechnungen . committirt werden kann .. In
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fern dabey die Gegenwart des Pupillenschreibers den Policey - und Paß : Controlle ergehen zu lassen
nöthig, ist jährlich ein Decisionstermin für alle Vors
mundschaftliche Rechnungen aus dem Amtsdistricte

zusammen genommen anzuseßen , wozu sich dann der

Papillenschreiber nach Dredesdorf begiebt .
6. Bey Sterbefallen fann das Amt in drins

genden Fällen provisorisch alles verfügen , was von
dem richterlichen Amte zu verfügen ist , wie solches
in Ansehung der Versiegelungen schon der S. 47 .
der Beamten Instruction bestimmt .

7. Bergantungen von Mobilien und Mos

ventien , so wie , Verheuerungen , können vom
Amte Währden in jedem Falle erkannt werden ; in

Ansehung der Immobilien Verkäufe aber hat es
bey der Vorschrift der S. 47 . und 48 . der Beamtens
Instruction sein Bewenden .

8. Anträge , welche Wührber Eingesessene beym
Landgericht in Ovelgönne oder anderen gerichtlichen
oder administrativen Behörden diesseits der Weser

in Sachen , welche nicht proceffualisch behandelt wers

den , ( als worin ein by Gerichte recipirter Anwald

anzunehmen ist , zu machen haben , können beym

Amte zu Protocoll gegeben werden , auf dessen Ein :

sendung an die Behörde die Verfügung erfolgen
wird .

Die 9. In allen Fällen , wo das Amt nach den vor :
stehenden Bestimmungen ex speciali oder perpetuo
commissorio des Landgerichts handelt , sind die
Sporteln nach der Landgerichtstare , so wie in

Hypothekensachen nach dem in der Hypothekenordnung

vorgeschriebenen Tarif zu berechnen ; auch ist zu Amts =

Protocellen über Anträge der Eingesessenen bey höhern

Behörden das Stempelpopier von der Sorte ,

wie solches bey Eingaben an dieselben erforderlich ist ,
Bay zu nehmen .
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Im übrigen hat es in allen Stücken bey den

gt, Bestimmungen der Beamten Instruction und der
em sonstigen das Verhältniß der Aemter bestimmenden
be Verordnungen auch im Amte Wührden sein Vers
chbleiben .
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Oldenburg , aus der Regierung , den 20 . März ,
1815 .

v . Brandenstein . Leng . Menz . Runde . Schloifer .
v . Grote .

Schorcht .

ing 2 ) Da durch die eingetretenen neueren Ereignisse
Lubie allgemeine Ruhe und Sicherheit sich neuerdings
en gefährdet ficht , und in Folge dieser Seitverhältnisse
aft abseiten der an das Herzogthum Oldenburg benachs

barten Staaten Berfügungen in Hinsicht der frems

für nothwendig erachtet worden ist , so wird in les
bereinstimmung mit den deshalb der Regierung
des Herzogthums Oldenburg zugegangenen Mitthei :
lungen der dorten ergriffenen allgemeinen Maaßregeln
unter höchster Genehmigung folgendes verordnet und
zu jedermanns Wissenschaft gebracht :

1) alle bisherige Verordnungen wegen der fremben
Policey : und Paß : Controlle werden hiemittelst

in Erinnerung gebracht , und jedermann für des

ren Uebertretung aufs strengste verantwortlich
gemacht .

2 ) Es darf fein Franzose und überhaupt niemand ,

der sich bisher in Frankreich aufgehalten hat ,

über die Gränzen gelassen werden , wenn ders

selbe nicht einen neuen von einem Ober : Genes

ral dee Armeen der alltirten Mächte ausgestelle

ten , mit einem genau zutreffenden Signales

ment und einer Reiseroute versehenen Paß vor¬

zeigen oder sich als deren Staatsdiener oder

anfäffigen Unterthan ganz vollständig ausweisen
fann . Sobald diese nicht bloß auf der Gränze

sondern auch im innern des Landes überall zu
verlangende Rechtfertigung nicht genügend ers

folget , sind die Reisenden anzuhalten , unter sichere
Aufsicht zu stellen , über ihr Herkommen , ihre
Geschäfte , den Zweck ihrer Retse u . s . w . ges

nau zu vernehmen und die Vernehmungspros
tocolle sofort an die Regierung unmittelbar zur

weiteren Verfügung einzusenden . Gleichzeitig
ist darüber an die zunächst vorgesetzte Verwals
tungs : Behörde zu berichten .

3 ) Alle zu Reisen nach Frankreich ertheilte Pässe
werden hiedurch für ungültig erklärt , wenn

sie nicht von der Regierung nach dem Anfang
des laufenden Manats ausgestellet worden find

Keiner untergeordneten Behörde ist es erlaubt ,
Passe dieser Art zu ertheilen , alle darauf gerich

tete Gesuche sind berichtlich an die Regierung

zu verweisen , und alle nicht vollständig legitis

mirte Reisende bis zum Eingang höherer Bes
stimmung festzuhalten . Wer diesen dringend

nothwendigen Vorschriften entgegen handelt ,
oder deren Befolgung erschweret , sey es durch

vorfäßlich unterlassene Anzeige , oder auf andere
Art , der wird vorläufig selbst verdächtig erachs

tet , unter policeyliche Aufsicht gestellt und zur

strengen Untersuchung gezogen , auch wenn es

ein Staatsbiener seyn sollte , vorläufig suspens

diret , und nach Maaßgabe der bestehenden
Strafgescht wider ihn verfahren .



Das Pflichtgefühl aller Staatsbiener , besonders
der Policeybeamten , und die Vaterlandsliebe aller

treuen Unterthanen berechtigen die Regierung zu der
fichern Erwartung , daß ein jeder an seinem Theile
obigen Anordnungen mit Treue und Eifer nachzus
kommen sich bestreben , zur Abwehrung der das Wohl
des Baterlandes bedrohenden Gefahr mitwürfen , und
alles , was ihm verdächtig erscheint , seiner zunächst
vorgeseßten Behörde , oder auch der Regierung unmits
telbar mittheilen werde .

Oldenburg , aus der Regierung , ben 1 . April ,
1814 .

wobey jedoch bemerkt wird , daß ein Ba
gen , auf welchem sich bios Reisende
mit ihrem Gepäcke befinden , als uns
beladen zu betrachten sey ; und wenn
derselbe Wagen ledig wieder zurück :
fommt

Ein lediger beschlagener Wagen mit 2 oder
4 Pferden

Ein unbeschlagener Wagen mit 4 Pferden ,
beladen oder unbeladen

Ein unbeschlagener Wagen mit 2 Pferden ,
beladen oder unbeladen

v . Brandenstein . Leng . Menz . Runde . Schloifer . Eine jede auf dergleichen beschlagenen oder
v . Grote .

Schorcht ,

3 ) Es soll die Lieferung der Materialien und bie
Berfertigung und Sehung von 196 Fach Obft : Spa :
liers in dem hiesigen Herzoglichen Schloßgarten am
Dienstage den II . d . M. , Vormittage 10 Uhr ,
Hieselbst in der Cammer öffentlich und mindestfordernd
ausgebungen werden . Diejenigen , welche diese Lies
ferung und Arbeit annehmen wollen , haben sich also
deshalb zur bestimmten Zeit einzufinden , und fons
nen die Besticke vorher bey dem Bauconducteur
Slevogt einsehen .

Oldenburg , aus der Cammer , den 1 . April ,
1815 .

Mens . Hansen . Schloifer . Bobeker . Hakewessell .

Niebour .

4 ) Mit Sr . Herzoglichen Durchlaucht Höchster
Genehmigung wird zu Jedermanns Nachricht und
resp . Nachachtung hieburch bekannt gemacht , daß vom
1. May 1815 . angerechnet , unter gänzlicher Auf
hebung der bisherigen Huntebrücker Zoll und Fähr

gelds Rolle , künftig zu Huntebrück blos ein Fährs

geld , und zwar nach folgender neuen Zaxe zu erles
gen sey :

Ein jegliches Koppel : oder Reit Pferd ,
auch ein Kaufmann zu Pferde , giebt

Ein Timeling
Ein Füllen

Ein Saugfüllen giebt nichts .
Ein Ochse

Eine Kuh oder ein vollkommenes Beast
Ein Enter Beest

Ein überjähriges Schwein
Ein überjähriges Schaf
Ein beschlagener Wagen , wenn er beladen

16 0
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a
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unbeschlagenen Wagen befindliche Per
fon ( mit Ausnahme des Fuhrmanns ,

welcher frey ist ) giebt außerdem
Auch muß , wenn ein beschlagener oder

unbeschlagener Wagen mit mehr als 4

Pferden bespannt seyn sollte , für jedes

Pferd , welches sich über vier vor einem

solchen Wagen befindet , annech beson :
ders entrichtet werden .

Ein lediges Vorspann : Pferd , es mag vors
ausgesandt werden , oder zurückkows
men

Ein Fußgänger
Ein beschlagener Karn mit einem Pferde ,

belaben oder unbelaben

6. Grote ,

10¬
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S
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Ist aber ein solcher Karn mit mehr als
einem Pferde bespannt , so stab für

jedes mehrere Pferd noch außerdem

zu bezahlen

Oldenburg , aus der Cammer , den 25 . März ,
1815 .
Mens . Hansen . Schloifer . Bödecker. Hakewessell.

Leng .

fa

p
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5 ) Am 14 . April d . J . soll die Lieferung der 9

Schlengen und Steindeichs : Materialien , bestehend
in kurzem Busch , ordináren langen Busch , Zaun: 3

2 Grote . busch , Wehden , doppelten und einfachen Mittelpfäh
len , Grund und Kisterpfählen , Moorsoden , Heide,
Riemen und Schaarpfählen , für die an der Jahde
gelegene Uferstrecke der Herrschaft Jever , für den
Schweyburger Communion Dich , den Seefelder B

Groden , imgleichen für das Stadt und Butjading
gerland und für die vier Marschvogteyen , in der fe

Herzoglichen Cammer öffentlich mindestfordernd auf
ein oder mehrere Jahre ausverdungen werden . Es to
wird solches demnach den Liebhabern , welche zur An
nahme dieser Lieferungen Lust haben , hierdurch bef

2

16 =
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fannt gemacht , um sich an dem gedachten Zage ,

bes Morgens 11 Uhr , daselbst einzufinden , die Be :

dingungen zu vernehmen und zu gewärtigen , daß den

Mindestfordernden der Zuschlag sofort werde ertheilt

werden, hierdurch auch die Deichrichter und Deich :

ghwornen aufgefordert , sich zur bestimmten Zeit
ichfalls dabey einzufinden , um das Beste ihrer

pectiven Communen mit wahrzunehmen .

Oldenburg , aus der Cammier , den 29 . März ,

1815 .

Menz. Hansen . Schloifer . Bödeker . Hakewessell .

Miebour .

6) In Gemäßheit einer Landesherrlichen Ver

fügung , wird hiemittelst bekannt gemacht , daß von
jest an , eine Bertauschung der Nummer der Wehr

pflichtigen, welche durch das Loos zum activen Dienst
aufgerufen und eingetreten find , nicht weiter bewils

liget werden könne .

figkeit der beiden Söhne zum Dienst , der Sohn
Claus zum activen Dienst aufgerufen worden ist .

Oldenburg , aus der Militair : Commission , den
3. April 1814 .
Ment . Wardenburg . v . Benoit . Toel . v . Hirschfelb .

Ohmstede .

( Auf Requisition . )

9 ) Auf Ansuchen der Eheleute Johann Rave ,
Müllers zu Esterwegen , und Angela Wolbers sive
Schwarte daselbst , werden alle , welche an den vom
Ackersmann Thole Wolbers zu Lorup hinterlassenen ,

von seinen Erben am 6 . Januar 1. J . dffentlich ver¬

kauften Immobilien , nemlich 1) dem im Dorfe Lorup
zwischen den Häusern der Zeller Weffelen Berens

und Többen belegenen sel . Thôle Wolbers Wohnhause ,

Garten und Schafftalle ; 2 ) einem bey . Lorup zrots
schen ben Zuschlägen der Zeller Kruesherms und

Schullgers belegenen Zuschlage ; 3 ) einem Stücke

Gerks Stücken daselbst , ungefähr 2 Scheffel Saat
Oldenburg , aus der Militair : Commission , den Boulandes in Sande zwischen der Zeller Rolfs und

3. April 1815 .

Meng . Wardenburg . v . Beneit . Toel . v . Hirschfeld . groß : 4 ) einem Stücke Baulandes auf ' m Esche zwis

Ohmstede .

7 ) Alle diejenigen hrpflichtigen , die im An

fance des Jahre 18 : 3 ats Freywillige bey dess her :

fogliden Mutair eingetreten waren , und demnächst
nach geschlossenen Arten thre Entlassung bis da

hin , daß das Vaterland ihres Dienstes becürfen

werde, erhalten haben , werden auf Smer Herzog ,

liden Durchlaud , t höchsten Befeht hiemittelst aufgez
rufen , sich unverzüglich bey dem Staabe des ersten

Bataillons zur Wiederanstellung im Dienste einzu

finden , unter der Verwarnung , daß diejenigen , die
nicht spätestens vor dem 16 d . M . sich eingefunden

haben , die im § . 21 . der Verordnung von 24 .

December 1813 angedroheten Strafen zu gewärti
gen haben werden .

Oldenburg , aus der Militair Commission , den
3. April 1815 .

h Menk . Wardenburg . v. Benoit . Toel . v . Hirschfeld .
,

de

ent

Ohmstede .

8 ) Die Militair Commission findet sich veranlaßt ,
et Hiedurch öffentlich bekannt zu machen , daß Claus

nhimmelskamp zu Altenesch bey heutiger Siftirung
feiner beiden Zwillings Söhne zum Militair Dienst ,

auf denjenigen derselben , der zum Dienst fürs Vaters
tand genommen werden mögte , als Erbe seiner Stels

n: le bestimmt hat , und daß zufolge dieser patriotis
befchen Erklärung des Vaters und gleicher Bereitwils

schen der Zeller Wilkens und Schmidberens Landes

reyen daselbst , hypothecarische Rechte oder aus irgend
einem andern Grunde Ansprüche zu haben glauben ,

hierdurch einmal für allemal und bey Strafe des ewi

gen Stillschweigens vorgeladen , dieselbe am Freytage
den 14 April der unterzeichneten Justizs Stelle vors

zustellen und zu rechtfertigen , widrigenfalls auf fernes

res Ansuchen wider die in termino nicht Erschienenen
der Präclusiv : Bescheid erlassen werden wird .

Gegeben Clemenswerth von der provisorischen

Justizs Commiſſion des Bezirks Sögel am 8. März ,
Schucking .1815 .

Buchholz .

I . Oldenburger Landgericht .

10 ) Johann Hinrich Steinfeldt , Einwohner in

Oldenburg , hat seinen Antheil an folgenden , mit
feinem Bruder , dem hiesigen Bürger und Brauer
Ellert Friedrich Steinfeldt , von ihrem Vater weyl .
Ellert Steinfeldt geerbten und bisher gemeinschafts
lich beseffenen Grundstücken , als 1 ) einer zu Wechs

loy belegenen , an Hinrich Gerdes Gründen benachs
barten Wische ; 2 ) eines Gartens auf der Schanze
außer dem Heiligengetft , Thore , an die Gärten der
Wittwe Pophanken und Schullehrers Knickmann bes
nachbaret ; 3) des sogenannten Hullmanns Kamps
in der Lehmkuhle , an gedachten seinen Bruder Eilert
Friedrich Steinfeldt verkauft und übertragen . Angas
be den 9. May d . I .



11 ) Jn Convocationssachen wegen des von dem
Kôter Claus Claussen zu Dalsper an den Köter Jos
hann Dierk Glotstein daselbst verkauften , zum Dalss
per belegenen , Kamp Landes , werden alle diejenigen ,
welche fich in dem auf den 14 . März d . J . anges
feßt gemefenen Angabetermin nicht gemeldet haben ,
hiemic prácludirt und wird ihnen ein ewiges Stills
schweigen auferlegt .

II . Neuenburger Landgericht .

12 ) Es hat die Wittwe des weyl . Hausmanns
Johann Sasse zu Varel ein Stück Land von 18 Juck
Wapeler Mehbe an den Hausmann Johann Diedrich
Wiemken zu Jethausen am 31 . Julius 1812 . öffents
lich verkauft . Angabe den 3 . May . Präclusivbes
scheid den II . May d . J .

13 ) Es hat die Wittwe des weyl . Jürgen Philipp
Peters in Astede , in Beystandschaft Johann Diedrich
Bunk , ihre zu Astede belegene Halberten - Stelle ,
auch Wempen Stelle genannt , an Jehann Hermann
Carl Schmidt , Brinkfiger in Astede , verkauft . An¬
gabe den 5. May . Präclusivbescheid den 12. May
d . J .

14 ) Johann Ahlhorn , Brinkfizer zum Bohlen
berge , hat seine daselbst belegene Brinksitzer y nebst
allen Pertinentien laut Contracts vom 7 . März d . J .

an Johann Friedrich Grotejohanns , Koter in Zetel ,
verkauft , und dieser solche wieder nach einem Instrumente vom 13. März d . J . an Frerich Jürgens
zum Bohlenberge eigenthümlich abgetreten. Angabeden 5. May . Präclusivbescheid den 12. May d. I .

III . Ovelgönner Landgericht .

15 ) Es hat der Gastwirth Matthias Lange zu
Deedesdorf 5 Jück , Fleddehamm genannt , in der
Oldendorfer Feldmark in 2 Hammen belegen , an
Carl Bode und Hermann Gerken in Altluneberg im
Hanndverschen verkauft . Angabe den 9. May . Prás
clusivbescheid den 23 . May d . I .

16 ) Carsten Sahlmann zu Wiemsdorf hat 31 Juck
Moorstücken , in der Wiemsdorfer Feldmark belegen ,
an Diedrich Ohlssen zu Stotel , und 1 Jück , Sahls
manns Moor genannt , daselbst belegen , an Hinrich
Ficke in Biemsdorf verkauft . Angabe den 9 . May .
Präclusivbeschetb den 23 . May d . J .

17 ) Eimer Thier zu Eidewarden hat einen Hamm
von 4 Juck , im Overwarfer Felde belegen , an Mat :
thias Bremer zu Scheppdorf im Hannoverschen vers
kauft . Angabe den 9. May . Präclusivdescheid den
23 . May d . J .

18 ) Sierich Speckmann zu Mayhausen hat ges
richtliche Erlaubniß erhalten , seine vor einigen Jah
ren von Luer Hillen daselbst angekaufte Stelle , als

11

Haus , Hof , Scheune und 3 Jück Landes , am 1
May d . J . in des Gastwirths Berlin Hause u
Deedesdorf öffentlich verkaufen zu lassen. Angal
den 9. May d . J .

IV . Cloppenburger Landgericht .

$

19 ) Wider Bohle Henrichs zu Scharrel im Amte
Friesoyte , ist Schulden halber der Concurs erfannt
1 ) Angabe den II . May , 2 ) Liquidation den 16. S
Juny , 3 ) Prioritäts Urtheil den 4 . September,
4 ) Verkauf des Concursgutes an Ort und Stelle den
16. October d. J . Uebrigens haben die Gläubiger
ein tüchtiges Subject zum Curator der Masse auf
den 24. May in Vorschlag zu bringen .

V . Jeversches Landgericht . fe
20 ) Es haben die Erben des weyl . Abraham Abra

hams zu Wiarden gerichtliche Erlaubniß erhalten , das
ihnen zugehörige Haus nebst 5 Matten Landes , einen
Mannssit in der Liarder Kirche und 7 Gräber auf u
dem Kirchhofe daselbst am 30. May d . J . , Nach 6
mittags 2 Uhr , in Ewe Schwitters Ewen Krughause au
zu Warden öffentlich verkaufen zu lassen . Angabe 9

9. May . Práil . Bescheid 24 . May d. J .
ง

VI . Oldenburger Stadtgericht .

21 ) Wenn der Kaufmann Caspar Wilhelm Con b

volles bürgerliche Haus neist Stall und Verridentia
rab Scherenberg sein an der Achternstraße belegenes fe

an den Kaufmann Gerhard Wilhelm Schldmann
unter der Hand verkauft, und zugleich um eine genevelle Convocation seiner Glaubiger nachgesucht hat,
so werden alle diejenigen , die sowohl bes gedachten
Verkaufs halber als sonst aus irgend einem andern
Grunde an den Convocanten Ansprüche oder Fordes
rungen zu haben vermeynen , hiemit aufgefotout ,
solche in Termino den 11 . May d . J . bey Strafe
ewigen Stillschweigens anzugeben und zu bescheinigen.

C
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22 ) Johann Hinrich Steinfeldt , Einwohner in

Oldenburg , hat seinen Antheil an folgenden , mit
seinem Bruder , dem hiesigen Bürger und Brauer
Eilert Friedrich Steinfeld , von ihrem Vater weyl.
Eilert Steinfeldt ererbten und bisher gemeinschaftlich
besessenen Grundstücken , als 1 ) einer in der Lehm 3
kuhle belegenen Weide die sogenannte kleine Lehm bo

Fuhlweide ; 2 ) einem auf der Poggenburg belegenen 23
Hause , an welches der Bürger Husemann benachbas
ret ist , an gedachten feinen Bruder Eilert Friedrich ch
Steinfeldt zum Eigenthum übertragen . Angabe den 2
12 . May d . I .

23 ) Es hat der Küpfermeister Lübke Oldenburg

gerichtliche Erlaubniß erhalten , sein an der Schütting
straße belegenes volles bürgerliche Haus uebst Stall

ch



=1und , Hofplaß am 13 . May d . J . , Nachmittags 3.

Uhr, in dem Hesseschen Gasthause öffentlich verkaufen .
lassen. Angabe den 8. May d . J .gal อิน

24) Christian Diedrich Willers, Gastwirth in
Oldenburg, hat sein an der Baumgartenstraße zwl

ten den Häusern des Kaufmanns Hoyer und Kam
ant machers Modiek belegenes bürgerliche Haus an den :

16. Kaufmann Jacob Christian Hoyer in Oldenburgvers.
fauft. Angabe den 8. May d . J .
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25) Der Bürgermeister von Harten zu Oldenburg :
it gesonnen , am 13 . April d . J . , Vormittags 9 ,

1hr , in seinem Wohnhause an der Langenstraße vers .

schiedene Mobilten und hausgeråthliche Sachen . dfs
fentlich verkaufen zu lassen . .

26) Auf Ansuchen der Kaufleute Gerhard Eiting
auf und Jürgen Lübbers zu Baret und mehrerer andern

Gläubiger des Schubjuben Kaufmanns David Mars
ucus Cohen in Barel wird hierdurch öffentlich bekannt

abe gemacht, daß bereits unterm 9. dieses Monats der
General : Arrest wieder den gedachten David
Marcus Cohen vom hiesigen Gerichte erkannt ist

mithin bis weiter gültig feine Zahlungen an densel

ben geleistet und feine Rechtsgeschäfte zum Nachtheil

seiner Gläubiger mit ihm eingesangen werden können . .

Neuenburg , im Herzoglichen Landgerichte , den 21 .

März, 1815 . , als mit der Justizpflege des Amts .
gei Barel einstweilen beauftragt . .
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27 ) Jn Convocationssachen des verstorbenen Bás
ders Wilhelm Strahl in Varel und dessen Eeben
Creditoren , , werden alle diejenigen , welche sich in dem
auf den 8. dieses Monats zur Angabe angefeßt ge :
wesenen Termin mit ihren Forderungen oder Ansprü
dhen nicht gemeldet haben , an denselben hiedurch
priclubirt und wird ihnen ein immerwährendes Still :
schweigen auferlegt .

Decretum Neuenburg in Judicio den 15. März , ,
v . Muck .pl. 1815. .

ich 28) In Convocationssachen bes Kupferschmidts Levi
m3immermann in Varel und dessen Ehefrau, ge:

bohrne Renfen , Creditoren , - wegen öffentlichen

Verkaufs des Renkenschen Hauses am Haberkamp in
a Barel mit Garten 24. - werden alle diejenigen, wels

ich thein dem auf den 14. Dec . 1814. angefeßt gewesenen
Den Angabetermin sich nicht gemeldet haben , hiemit prá¬

cludirt und ihnen ein immerwährendes Stillschweis
rg gen auferlegt .
g Decretum Neuenburg in Judicio , den 16. Jan .

Call 1815 . . v . . Muck . .

29 ) Es wird hiermit zur Effentlichen Kunde ger
bracht , daß am 19. April dieses Jahrs , Morgens
10 Uhr , in dem Pastorat zu Scharrel , Amts Fries
soythe , Tische , Stühle , Schränke , Betten und Bett :

stellen, ferner allerhand sonstige Haus : Acker und
Bauergeräthschaften, wie auch zwey Kühe, öffents
lich meistbietend verkauft werden sollen.

Liebhaber wollen sich am gedachten Tage zur bei
stimmten Stunde einfinden , und nach Gefallen bie
ten und kaufen .

Cloppenburg aus dem Landgerichte , den 28 . März ,
1815 . Bothe . .

30 ) Es wird hiermit bekannt gemacht , daß am

17. April d. Jahrs , Morgens 9 Uhr , in dem Hause
des weyland Gerhard Abeln zu mittelsten Thule ,

verschiedene dem Colon Herm . Hinrich Siegert daselbst .

zugehörende Mobilien , als : Betten , Tische , Stühle ,

Schränke , Koffer , und allerhand sonstige Haus und
Ackergeräthschaften öffentlich meistbietend verkauft wer
den sollen .

Kaufliebhaber wollen sich am gedachten Tage
zur bestimmten Stunde einfinden , und nach Gefals
len bieten , und kaufen .

Cloppenburg , aus dem Landgerichte , den 31 . März ,
Bothe .1815

(Auf Requisition . ) )

31 ) Wir Bürgermeister und Sath der freyen Hans

ſeſtadt Bremen fügen hiemit zu wissen: daß , da
Christian Friedrich August Greinetsen seine Insolvenz
angezeiget , ein concursmáßiges Verfahren darauf
coram Commissione eingeleitet , auf eine Edictallas

dung der Gläubiger angetragen und diese erkannt ist ,
Terminus zur Angabe auf Dienstag den 18 . April :
1815 . , Nachmittags 3 Uhr , hiemit angesetzt sey .

Es werden dem gemäß die bekannten wie die uns

bekannten Gläubiger des gedachten Christian Friedrich ,
August . Greineisen : bey Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse und des Verlustes ihrer Forderungen

an dieselbe hiemit verabladet , sodann vor der anges .
ordneten Commission : in der Commissionsstube unten

auf dem Rathhause zur Angabe in Person oder durch
gehörig Bevollmächtigte zu erscheinen , und ihre Ans
gaben mit denen erforderlichen Belegen versehen zu
verfügen , in Entstehung aber zu gewärtigen, daß
angedrohetermaßen die Folgen derNiche Angabe auss
gesprochen werden . Wernach sich zu achten !

Gegeben zu Bremen unter dem Stadtfiegel den

7. März , 1815. .
32 ) Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß in :

Gemäßheit Rescriptes der Herzoglichen Regierung
das Nachtwächtergeld vom 1. Jamuar d . I . ange :



rechnet , so wie die Entrichtung desselben vor der
französischen Occupation geschah , wieder bezahlt wers
den soll , und wird mit der Einforderung desselben
in dieser Woche der Anfang gemacht .

Oldenburg , vom Rathhause , den 4 . April 1815 .
Bürgermeister und Rath , hieselbst .

33 ) Wenn die am Milchbrinke belegene ehemalige
Bartholomäus Weide , imgleichen das Leest auf dem
Anwachs bey der Drögte , öffentlich meistbietend vers
heuert werden sollen , so wird dazu Termin auf den
13 . April d . J . , Morgens 11 Uhr , auf dem Raths
Hause hieselbst angesetzt .

Oldenburg , vom Rathhause , den 4 . April , 1815 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .

34) Brod : Taxe , nach dem jezigen Kornpreise
von gesundem Waißen und Rocken :

1 Weißbrod für Gr . muß wiegen
I dito für 1 Gr .
I dito für 2 Gr .
I Semmelbrod für 1 Gr .
I dito geraspelt für 1 Gr .
I Schönbrod für 1 Gr .
I dito für 2 Gr .

I ausgesichtetes Brod für 1 Gr .
I dito

3 Loth 2 Q.
6 Loth 4. D .

14 Loth .

6 Loth 4 D. .
6 Loth 1 Q .

8 Loth 2 .
16 Loth 1 Q .

. 8 Loth Q .

16 Loth 1 2 .
19 Loth Q .

1 Pf . 6loth - Q .

dito für 2 Gr .
I grobes Rockenbrod für 1 Gr .
I dito

I

I

dito

dito

I

dito für 2 Gr .
dito für 3 Gr . 1 Pf . 25 Loth - 2 .
dito für 6 Gr . 3 Pf . 18 Both - Q.

dito dito für 12 Gr . 7 Pf . 5 Loth - Q .
dito dito für 24 Gr . 14 Pf . 11 Loth - 2 .

Oldenburg , vom Rathhause , den 4. April , 1815 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .

35 ) Folgende Herrschaftliche Pachtstücke : 1 ) ber
Fleine Blankenburger Groden ; 2 ) die Fischerey in
dem durch das Kirchspiel Wardenburg fließenden Lees
tefluffe ; 3 ) bie Jägerhocken im Kirchspiel Warden :
burg ; 4 ) der Teich oder der vormalige sogenannte
Entvogelfang hinter Moorhausen ; sollen am 10 .
Dieses Monats auf dem Amte zu Oldenburg öffent¬
lich verpachtet werden , und können die Pachtlustigen
fich am gedachten Tage des Morgens um 10 Uhr
einfinden .

Oldenburg , vom Amte , den 3. April , 1815 .
Zebeltus .

36 ) Am 15. d . M. , Vormittags um 11 Uhr ,
sollen ein Wrackschiff 26 Fuß lang , 9 Fuß breit ,

und eine Jolle , 15 Fuß lang , 5 Fuß breit ,
che am Strande im Kirchspiel Schweyburg angett
ben sind , und zu denen sich auf die erlassene
fanntmachung fein Eigenthümer legitimirt hat , an
Orte wo sie zu Schweyburg geborgen sind , offentlig
meistbietend verkauft werden .

Rastede , vom Amte , den 2. April , 1815 .

Georg.

Pacht fallenden Herrschaftlichen Domainen , als :

37 ) Die im hiesigen Amte belegenen , aus der

1 ) der Anwachs am Langenhamme , oder dieHerrs
schaftliche Wische ;

2 ) die Schlickplate an der Weser zwischen Eides
warden und dem Overwårfer Siele ;

sollen am 14. April d. J . , Vormittags 10 Uhr,

3 ) die sogenannte Deedesdorfer Plate ;

auf dem hiesigen Amte auf mehrere Jahre öffentlich
verpachtet werden .

Deedesdorf , vom Amte , den 20 . März , 1815,
v . Holsten .

38 ) Nachbenannte Herrschaftliche Pachtslücke , welr
che bereits aus der Pacht gefallen find oder um
Maytag bieses Jahrs pachtlos werden , sollen am
12 . April dieses Jahrs anderweitig auf 1 , 3 , 4
und 6 Jahre auf dem hiesigen Amte zu Campe
öffentlich meistbietend verpachtet werden , als :

1 ) der Placken Tuthorn ;

2 ) die kleine Plate beym Warflether Sande ;
3 ) das Warflether Reich von 16 Jud 98 ☐

Rathen ;

4 ) der Kölken Groden von 1 Jück 23 Ruthen;
5 ) das Warflether Sand ;
6 ) der Sandplacken ;
7 ) der Lemwerder Groden ;
8 ) das Altenescher Wiethsand ;
9 ) der Anwachs an Dierk Schmidt et Conf . Deid

zum Eingänge ;

10 ) der Anwachs an Claus Bullen Deich bey
Schlute ;

$11 ) bas grüne und Meven Sand ;
12 ) die Fischerey in der neuen Ollen ;
13 ) die Fischerey in der alten Ollen ;

14 ) der Neuenhuntorfer Groden mit dem Stremel ;
15 ) der kleine Neuenhuntorfer Groden .

Es können demnach diejenigen , die von obigen
Stücken pachten wollen , an dem erwähnten Tage ,
Mergens 10 Uhr , im hiesigen Amte sich einfinden,
um sodann nach vernommenen Bedingungen nach

( Hiebey zwey Beylagen . )
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Gefallen zu bieten und zu contrahiren . Uebrigens

müssen diejenigen , welche in Compagnie etwas zu

heuern beabsichtigen , fáraflich gegenwärtig seyn , MND

thre Namen anzeichnen laffen , oder ihre Consorten

deshalb mit schriftlichen Bollmachten versehen , widris

genfalls sie nicht als Mitpächter werden angenoms
men werden .

Amt Berne , den 18 . März , 1815 .
Buling .

39 ) Am 13. April d . I . , als Donnerstags , sole
len nachbenannte Herrschaftliche Pachtstücke auf dem
Herzoglichen Amte zu Hartwarden auf I bis 3 und

abenfalls mehrere Jahre dffentlich meistbietend vers

pachtet werden , als :

1) Bom Asser Sande :

aa ) ein Placken von 4 Jück auf demselben ;

bb ) ein Placken von 2 Jück 158 Ruthen anf
demselben ;

c ) ein Placken von 4 Jück von dem Mitteks

fande ;

dd ) ein Placken von 4 Jück von demselbenz
2 ) die Sürwürder Mähne ;
3 ) das Rusch oder Baken : Sand ;

4 ) das Hartwarder Almerichs Sand ;

1

$

5 ) die Rauche Plate am Sürwürder Groben ;

6 ) die kleine Plate vor dem Strohhauser Steltiefes
7 ) vom Klippfanner Grøden :

a ) ein Placken von 9 Ju 6 Ruthen 288

Fuß ;

b ) eine Parcelle so jest Block in Pacht hat ;

c ) die sogenannte Fenne von 2 Jück 100 Ruthen ;

a) der Küsterey Placken , groß 1 Jack 143 Rus 8 ) der kleine Groben zwischen der Müller , unb

then .

b) der Groden von 5 Jück 10
e) ein Placken von I Jud 158

Ruthen ;
Ruthen ;

d) der an Harken Erbpachtstück belegene Placken

ven I Jud 147 Ruthen ;

e) ein Plocken von 4 Jück an der Abfer Gate ,

f ) ein Plafen von 4 Jück daselbst ; -

g) ein Piacfen von 4 Juck daselbst ;

Dirkschen Schlenge ;

9 ) das sübliche Ende dieses kleinen Grobens ;

10 ) die vor dem Golzwarder Sieltiefe fich zeigende
Plate .

Die etwanigen Pachtltebhaber können sich bemina

am gedachten Tage Morgens 10 Uhr auf dem beys
fommenden Amte einfinden , die Bedingungen vers

nehmen und nach Gefallen bieten und contrahiren .

ein Placken von 4 Jück vom Abser Kahlen : Ben gemeinschaftlichen Pachtungen mehrerer Inters
Sanne ;

i ) ein Plocken von 4 Jus daselbst ;

k ) ein Placken von 2 Juck daselbst ;
1) ein Packen vou 4 Juck daselbst ;

m ) ein Placken von 4 Juck daselbst ;

n ) ein Packen von 4 Jück daselbst ;

ein Placken von 2 Juck daselbst ;

p ) ein Placken von 4 Jück daselbst ;

q ) ein Placken von 4 Juck daselbst ;

r ) . ein Placken von 4 Juck daselbst ;

s ) ein Placken von 4 Juck dafelbft ;
t) ein Placken von 4 Jück daselbst ;=;

u ) ein Placken von 4 Juck daselbst ;
ent

"
v ) ein Placken von 4 Juck daselbst ;
w ) der Harksensche Groden von 5 Jück 136

Ruthen ;

x ) der Heyhusensche Placken von 2 Juck 5 ☐
Ruthen ;

y ) ein kleiner Placken von Jück ;
2) ein Plasken von 4 Jück auf dem Abserorte ;

effenten müssen festere entweder sämtlich gegenwärtig
seyn und selbst ihren Namen anzeichnen lassen , oder

ihre Consorten deshalb mit schriftlichen Vollwechten

versehen , wiorigenfalls fie nicht als Mitpachter wers

den angenommen werden .

Hartwarden , auf dem Amte , den 22 . März , 1815 .
Amann .

Zweyte Bekanntmachung .

I . Oldenburger Ldg . 1 ) Wegen der von dene
Hausmann Martin Helms zu Moorhausen von .

seiner zu Ekhorn belegenen Köterey an Hinrich

Albers , Hinrich Kramer und Hermann Schware

ting zu Ehhorn am 2. Julius 1812 . dffentlic

verkauften Immobilstücke . Angabe den 18 . Apri
D. J .

2 ) Wegen eines von dem Förster Ahlers *

Behnen an den Landmann Johann Pophanfen

zu Wechloy verkauften Wischpladens , genannt



Siht . Angabe ben 18 . April -b . J . , sedoch haben
diejenigen , welche sich in dem wegen der von dem

Verkäufer an bte gnädigste Landesherrschaft und
den Landmann Hermann Friedrich Klávemann
verkauften Grundstücke auf den 7 . März d . J .
angefeht gewesenen Angabetermin gemeldet , thre
Angaben zu wiederholen nicht nöthig .

3 ) Wegen der von den Erben des weyl . Berend
Bunjes , gewesenen Köters zu Ipwege , an den
Kdter Johann Hullmann und dessen Schwester
weyl . Berend Bunjes Wittwe , Anna geb . Hulls
mann zu Spwege , übertragenen , zu Ipwege bes
legenen Stelle . Ang . den 18 . April d . J .

4 ) Berkauf von Gastwirths Johann Luers im
Neuenhause vor Oldenburg Hauses und Gartens
auf dem Esche , imgleichen einiger Moventien und
Mobilien , sodann Verheurung einer Wiese , den
24 . April d . J . Angabe den 18 . April . Práce .
Besch . den 1 . May d . J .

II . Neuenburger Ldg . 1 ) In des Gerhard Doose ,
Schmidt und Anbauer auf dem Herrschaftl . Esche

zu Neuenburg , Concurs . 1 ) Ang . den 17 . Apr .
2 ) Liquid . den 30 . May . 3 ) Priorit . Uith . den

11 . Julius . 4 ) Verkauf an Ort und Stelle den
6 . Septemb . d . J .

2 ) In des Brinffisers Johann Friedr . Gerdes
zu Apin Concurs . 1 ) Ang . den 17 . April . 2 )
Liquid . den 30 . Man . 3 ) Priorir . Urth . den

11 . Julius . 4 ) Verkauf an Ort und Stelle ben
6 . Septemb . d . I .

III . Ovelginner Ldg . 1 ) Wegen der von Gerd
Hobken zu Absen an Eilert Bariling jum Ham
melwardermoor verkauften , in des Hausmanns
Dierk Beckhusen zum Hammelwardermoor hofte :
Roterey belegenen kleinen Koteren mit Pertinen :
tien . Ang . den 14 . April . Prácl . Besch . den
21 . April d . I .

2 ) Wegen des von Anna Raths im Holsteini
schen an Hinrich Otten verkauften , zu Deedesdorf
belegenen , ihr zur Hälfte gehörigen Hauses und
Gartens . Ang . den 14 . April . Prácl . Besch .
den 21 . April d . J .

3 ) Berkauf der von weyl . Johann Hinrich He :
denkamp zu Brafe nachgelassenen , daselbst belegenen
Kdterey den 22 . April . Ang . den 18 . Apr . d . I .

4 ) Verkauf von Carsten Jaborg zu Boitwarden
10 Jück im Boitwardergroden belegenen Landes
den 22 . April . Angabe den 18 . April . Práci .
Besch . den 28 . April d . J .

IV . Delmenhorster Log . 1 ) Sämtlicher Credi :
toren des weyl . Hinrich Heye , gewesenen Eins
wohners und Gastwirths zu Lemwerder im Ste :

bingerlande . Ang . ben 17 . April . Präcl . Besch.
din 24 . April d . J .

2 ) Verkauf von Harm Hinrich Osterloh zu
Stettin zum Burstel belegenen Brintfigerey am
29 . April d . J . in Alfs Wirthshause zu Gander :
kesee . Ang . den 17 . April d . I .

V. Jeversches Log . In des Kaufmanns Moses
Mendelson zu Jever Concurs . 1) Ang , den 14.
April . 2 ) Liquid . den 26 . May . 3 ) Priorit .
Urth . den 21 . Julius . 4 ) Berkauf des Concurs ,
gutes an Ort und Stelle den 1 . Sept . d . J .

2 ) Berkauf der Immobilien der Kinder des
weyl . Goldschmidt Johann Anton Nicolaus Moss
horn zu Hockfiel den 18 . April d . J . in Hapen
Wirthshause daselbst . Ang . den 15 . April d . J .

VI . Oldenburger Stdtg . 1 ) Verkauf von weyl,
Cammer : Cassirers Behnken Hauses den 25 . Apr .
Ang . den 17 . April d . J . , jedoch haben diejeni
gen Creditoren , welche sich bey der generellen
Convocation am 7. d . I . beym Herzogl . Olden :
burgischen Landgerichte gemeldet , ihre Angaben zu
wiederholen nicht nöthig .

2 ) Wegen des von dem Hautboist Hermann .
Kruse zu Oldenburg an den Receptor Wieting das
selbst verkauften Hauses mit Pertinentien . Ang .
den 18 . April d . J .

3 ) Wegen des von dem Schlächteramtsmeister
Georg Christoph Wolfram an den Schuster Johann
Becker verkauften Hauses . Ang . den 17 . April
d . J .

Deffentliche Verkäufe .
1 ) Am 17 . April und folgenden Tagen sollen in

Barel in dem Hause des Gastwirths Barleben eine
beträchtliche Sammlung gebundener Bücher , größten :
theils theelegifchen und juristischen Inhalts , öffent:
lich verkauft werden . Diese Bücher sind an den
Berkaufstagen des Morgens von 10 bis 12 1hr in
dem Hause des Gastwirths Barleben zu Sesehen .

2 ) Herrmann Speckmann zum Streed will mit
Consens Herzoglicher Cammer am 19 . April d. J . ,
Morgens 10 Uhr , in seinem Hause 68 Stück Eich
baume auf dem Stamm iff ntlich verkaufen lassen .

3 ) Der Herr von Wydenbrugk läßt am 10 . Apil
d . J . und folgenden Tagen in seiner Wohnung hies
selbst an der Achternstraße Nr . 266 . größtentheils
neue Mobilien , als : Schränke , Commoden , Bureaur ,
Spiegel , mahagony und andere Stühle nebst Sopha ,
Bettstellen , auch allerhand Haus Küchen und

Gartengeräthe , öffentlich meiſibletend verkaufen .
4 ) Hayo Janßen zum Hapenschler , Kirchspiel

Eckwarden , läßt mit gerichtlicher Bewilligung am
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12. April d. J . öffentlich an den Meistbietenden veri
faufen : 22 mildende Kühe und Quenen , einen
werjährigen Bullen , 3 drevjährige Ochsen , 9 Kuhs
und Ochsenrinder , I Rindbullen , 9 Milchfälbst , 6

Pferde, worunter I mit einem Füllen und eine junge
lbraune Stute so noch trächtig , I hellbrauner

Enterfüllen mit Blessen und 2 weißen Hinterfüßen ,

3 Schafe mit Lämmern , 3 Schweine , wovon 2 tráchs
tig, 3 beschlagene Wagen und sonst allerhand Haus
und Ackergeräth , auch einige Lasten gedroschene Früch
te, als Haber , Bohnen und Rocken . Liebhaber wol

len sich um I Uhr einfinden .

5 ) Weyl . Johann Reinhard Janßen zu Tage
warden Sohnes Vormund , Peter Martin Janßen
zu Sullwarden , will am 10. April und folgenden
Tagen d . J . in dem Wohnhause des weyl . Erblassers
mit gerichtlicher Erlaubniß 20 milchende und güßte
Kühe , I zweyjährigen Bullen , 6 Kuh und Ochsen
rinder , einige Milchkälber , 4 Pferde , worunter I
trächtig , I Schaf und 1 Beck , 2 beschlagene Wagen ,
2 Wüppen , 2 Pflüge , 4 Egden , 1 Staubemühle ,
eintae Betten und allerhand Hausgeräth öffentlich
meistbietend verkaufen lassen .

6) Da der Ovelgönnische Viehmarkt auf den 12 .
April fällt , so wird des Helmrich von Atens Ver :
gantung nicht am 12 . April , sondern am 10 . April
gehalten werden .

7) Der Hausmann Diedrich Töllner in Frischen

moor tft gewillet , em 10 . April d . I . Nachmittags
1 Uhr , in seinem Hause öffentlich meistbietend ver

faufen zu laffen : 33 Stück Kühe und Quenen , I

breyjährigen und 1 Mindbullen , 15 drevichrige O
sen , 9 zweyjährige dito , 19 Rub und Ochsenrinter ,
10 Michkälber , I schwarzes drepjähriges Mutter
pferd mit 2 weißen Füßen und Blessen , I braunes
zweyjähriges dito mit 3 weßen Füßen und Betchen ,
3 braune Mutterfüllen , 2 gelbbranne engßfällen
mit Blessen und weißen Füßen , 7 Safe , 3 . alte
Schweine und 11 Ferfen , I beschlagenen und 1 Jagds
wagen . Auch werden am selbigen Tage nach Bren :
digung der Bergantung 59 Jück der besten Otsen
weiben , so in 7 Hämmen zum Frieschenmoor bele
gen , zum Welden , und 1 Hamm Pflugland von 6
Jück zum Pflügen , alles auf 1 Jahr verheuert .

8 ) Weyl . Dirk Sieben Kinder . Vormund , Joh .
Gerhard Jansen zum Alferdeich , läßt den Nachlaß
seiner Mündel weyl . Mutter , weyl . Dierk Sieben
Wittwe zu Schmaler fleth , als 9 mildende Kühe ,
1 guste Quene , 6 Ninder , einige Mild fälber , 3
gelbbraune Pferde , wovon I tráchtig , 3 Schweine .
I tráchtige Sau , z beschlagenen und 1 hdl e nent
Bagen , I neuen Pflug , 2 Egden , 5 Betten , etwas

Leinen und Drell , wie auch Sinn : Silber : Kupfert
und allerhard sonstiges Haus und Ackergeräth in
Sterbehause zu Schmalenfleth am 13. und 14. April
d . J . öffentlich meistbietend verkaufen .

9 ) Der in den hiesigen wöchentlichen Anzeigen

Nr . 16 . von mir auf den 3. April d . J . angefün
digte Verkauf von Ellenwaaren wird erst Montag

den 17. April d . J . in meinem Hause an der Lan
genstraße Nr . 34. Statt haben . Oldenburg .

Moses Isacsohn .

10 ) Am 13 . April b . J . läßt der Bürgermeister
von Harten in Oldenburg in seiner hiesigen Wohnung
einen Theil seiner Mobilien öffentlich meistbietend
verkaufen . Darunter befinden sich Kleider : und Lin
nen Schränke von nußbaumen , eichen und tannem
Holz , Commoden , Koffer , eine Presse , ein Sopha ,
Stühle , Spiel und andere Tische , Spiegel , ein
Schreibtisch , ein Eckschrank , mehrere Bettstellen ,
auch Betten und verschiedenes sonstiges Hausgeräth .
eine Kutsche , drey Chalsen , ein Chaisenstuhl , dres
Paar Pferdegeschirr , worunter ein Paar mit chine
fischem Kupfer , ein Paar mit Composition beschlagen
sich befindet , drey englische Sattel mit plattirten
Steigbügeln , ein Reitzeug mit Schneckenköpfen be:
setzt und verschiedenes sonstiges Pferde : Geschirr , zwey
große Stückfäßer , neun Orhofd haltend , wovon das
eine ganz neu ist , verschiedene ovale und runde Zus

laß Faßer , vierzia Stück Fenster , auch einige Thüren
und sonstige alte Baumaterialten .

11 ) Johann Müllers Wittwe zur Eckwarder : Hams

merich list am 18 . April d . J . 10 milchende Kühe ,

4 Kuh : und Ochsen Rinder , I Rindbuden , 6 Milch :
tálber , 5 Pferde , worunter ein gelbbraunes mit
Zeichen und weißen Füßen , 2 Jahr alt , 2 gelb :
braune mit Blessen und weißen Füßen , 3 Jahr alt ,

I tradhtiges gelobraunes Mutterpferb mit Zeichen und
weißen Füßen , 8 Jahr alt , I dunkelbrauner Wallach ,

10 Jahr alt , I gelbbrauner Beschäler mit Blessen
und weißen Füßen , I Hengst und 1 Mutterfüllen ,
ferner 3 Schweine , worunter eine trächtige Sau ,
2 beschlagene Wagen , I hölzern dito , 3 Egden ,
1 Pflug , I rheinischen Schlitten , I Mißschlitten ,
To Betten , Betts und Fenster Gardienen , Uebers

züge , 2 Eckschránke , I neuen Kleiderschrank , 2
Schreibpulte , einige Tische und Stühle , einige
Schiffsotelen , Takelwerk , Balkschleten , nebst aller
ley Haus , und Ackergeräth , Silber , Zinn : Porcellatna
und sonstiges Geräth in ihrem Wohnhause öffentlich
meißtbietend verkaufen .

I

12 ) Jacob Riesebiter , am Seefelter Aussendeich ,

läßt am 17 . April d . I . in seiner Wohnung 10
zeitige und milchende Kühe , 3 güßte Quenen , 2



zeylährige Offen , Kuhrinder , 2 Sindbukken ,
2 Pierde , 1 Sau mit Ferken , I beschlagenen und
I hölzernen Wagen , 1 Mohrpflug , I Klerpflag ,
1 Egbe , Pferde Geschirr , einige Betten , Eimer ,
Baljen , Butter , Küfen , Landhecken , Balkschleeten ,
allerhand Haus , Milch und Ackergerȧth , so wie
aud ) Hafer , Gersten , Boynen , Torf und Reith ,
Offentlich meistbietend verganten ; der Anfang ist um

Uhr Nachmittags .
13 ) Johann Dethardt in Burhafe , als Curator

über den Nachlaß des verstorbenen Douanen Lieutes
nants Johann Peter Maas , läßt am 17. April d. J .
in Burhafe des lehtern nachgelassene Mobilien , als :
I schone goldene Repetieruhr , I großen silbern Vors
lege dffel , 6 filberne Eßlöffel , 6 dito Theelöffel ,
I filberne Zuckerzange, I Fernrohr , Kleidungsstücke,
Leinenzeug , allerley Hausgeräthe , als Tische , Stühs
le , Zinn und Steinzeug , öffentlich meistbietend vers
ganten .

14) Der Verkauf meiner vorhin Hellmerschen,
für circa 300 Rthlr . bis nächsten Waytag verheuer,
ten Stelle zu Hörspe im Stedingerlande , unter ganz
annehmlichen Bedingungen , wornach der Käufer keis
ne Roften des Verkaufs bezahlt , ist bestimmt am
Mittwochen , den 12 . b . M . , Mittags 12 Uhr , in
Platen Hause zu Bardewisch ; die Gebäude find im
ordentlichen Stande , wie die Länderepen von 8
Morgen 3 Hunte vorzüglich gut , so daß man sie
unter den besten im hiesigen Herzogthum rechnen
fann ; die Lage der Stelle sehr angenehm , in der
Nähe eines schiffbaren Flusses , und nur 3 bis 4
Stunden von Bremen . Falls nicht hinlänglich ges
boten werden mögte , wird sie stückweise verheuert .

Cammerrevisor Erdmann .
15 ) Unterzeichnete sind gewillet , am 24. April in

des Gastwirth Hobbie Hause zu Ovelgonne , folgen
de zur Branteweinsbrennerey gehörige Sachen öfs
fentlich verkaufen zu lassen , als : 1 ) einen Refsel circa
7 Tonne groß , mit Schlange und Kühlfaß ; 2 )
einen Refsel circa 3 Tonne groß , mit Schlange
und Kühlfaß ; 3 ) einen Refsel circa 2 Tonne groß ,
mit Helm , Schlange und Kühlfaß ; 4 ) einen Kessed
circa 8 Tonnen groß , so zum Auffüllen gebraucht
wird ; 5 ) eine Både circa 16 Tonnen groß mit eis
fernen Banden ; 6 - 11 ) 6 Baden jede von circa 8
Tonnen groß , wovon 4 mit eisernen Bånden , und
zwey mit Deckeln ; 2 Pumpen mit eiserne Gewinne ;
3 Gaten oder Halen ; das hölzerne Gestell worauf
die Båden stehen ; 2 hölzerne Röhren ; I fupferne
Fröchte , und sonst dazu gehörige Sachen .

Oldenbro . J . L . Borgstedt .

J . R. Basing , Wittwe .

16 ) Berend Sposter zum Schwen läge am 1
April d . J . in seiner Behausung dafelbft offentlig
vitkaufen : I g lbbraunes Hengstfüllen mit Blessen
und 3 weißen Füßen , 2 Kühe , 2 Rider , I Wagen ,
2 Egben und sonstiges Haus und Ackergeräth .

et
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wirths Heffe ein an der Schüttingsstraße belegenes
17 ) Es soll am 13 . May im Hause des Gast

großes und gut gebauetes Haus öffentlich verkauft

Stuben , 3 Kammern , I Winkel , 2 Küchen und wer
werden . In diesem Hause befinden sich unten 2 Cu

and 2 Bdden , in einer Stube und Kammer find

2 Keller , oben 3 Stuben , 2 Kammern , 1 Küche

2 Bettstellen angebracht . Auch ist bey diesem Hause
ein großer geräumiger Stall mit 2 Boden , einer

welches zum Brennen und Brauen sehr brauchbar beb

Winde und einer Pumpe mit schönem flaren Wasser,

wäre .
ho

har
net
un

18 ) Die bey dem zum effentlichen Verkauf bel mo

kannt gemachten Wohnhause des Herrn Cammers
Assessors und Amtmanns Gether zu Ganderkesee, gen
vorhin zu Brake wohnhaft , vorhandenen Pertinen : Las
tien , befiehend in einem Frauen Kirchenstuhl und an
einem Begräbnißteller zu Hammelwarden , werben , 20
je nachdem sich Liebhaber finden , in dem auf den un
8 May d . I angefeßten Actus entweder bey dem
Wohnhause oder besonders verkauft .

Deffentliche Verheurungen .
me

me

Sa

Müller gehörende , am Haberkamp zu Varel belegene

1 ) Das zur Concursmasse des Tischlers Wilhelm das

Wohnhaus , worin 5 Stuben , 2 Schlafkammern , I
Küche und 1 Keller befindlich , nebst dem hinter dem

d . J . im Gasthofe des Herrn J . B. de la Croit,
Hause belegenen Eleinen Garten , soll am 11 . April

Nachmittags 1 Uhr , auf 6 bis 12 Monate öffentlich ri
b

meistötetend verheuert werden .

3u verkaufen .

em
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1) Blankensee ' s practisches Handbuch für Lands
R

wirthe , 2 Thle . neue Ausg . 1815 . 3 Rthlr . 24 Gr.
Krankenheber , seine Anwendung und Vortheile , vors
züglich ben Brüchen der untern Gliedmaßen , von
Leydig , mit Kupf . 48 Gr . Der Raifische Feldzug
im Jahre 1812 , von Ponter , I Rthlr . 36 Gr . ne
Fürsten Blücher ' s Heldenthaten , von Rumpf , 2te
Aufl . 1 Rehlr . 12 Gr . Taschenbuch für wirthschafts
liche Frauen und Mädchen , von Meineke . 1815 .
I Rthlr . Neues tabellarisches Handbuch für Bam
quiers und Kaufleute , von Binder . 1815 . 1 Rthlr .
9 Gr . Kurze and deacliche Anweisung zur Selb

ich
8

Xrt

Kor

ласт
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Beylage B.

14. der Oldenburg . wöchentlichen Anzeigen vom 6. April , 1815 .

fterlernung des doppelten Buchhaltens , von Gsell . nen Stücken , und verkaufe alles zum billigsten Preise .

1814. I Rthlr . 24 Gr . Geschichte Napoleon Bos
naparte' s , von Salfeld . 1815 . 2 Rthlr . 36 Gr .

2 Cunegunde , die heilige , ein romantisches Schauspiel ,

ven Werner . 1815 . 1 Mthlr . 12 Gr , - Die Preise

find in Golde . Schulze .

10

e

(F

2) Das vor wenigen Jahren neuerbauete Wohns

ehaus am Borgmoor auf Hövenschen Gutsgründen ,
tr nebst dabey befindlichen Garten , cultivirten und noch

uncultivirten Lande , ist zu verkaufen . Die Kaufe

bedingungen find bey dem Hofmeyer Christopher Grass
horn auf dem Gute selbst und bey dem Canzlist Erds

elmann in Oldenburg zu erfahren .

3) Ich zeige meinen einheimischen und auswärtis

, gen Freunden hiemit an , daß ich ein bedeutendes
Lager von allen möglichen Sorten Ostseetschen Dielen

d und Balfen , auch in diesen Tagen eine Ladung von

, 20,000 Fuß schteren Hamburger Dielen erhalten habe ,

n und bitte um geneigten Zuspruch . Varel ,

善

#

I

G . Gerdes .

4) Schwedisches Eisen zu billigen Preisen , bey
Oncken et Fuhrken in Varel .

5) Am 11 . April d . I . táße die Wittwe Dett :
mers zu Frischenmoor in Johann von Minden Hause

dafelbft 15 bis 20,000 Pfund gutes Kleyheu , ent

weder im Ganzen oder bey 1000 Pfunden , aus der

Hand verkaufen .

6) Heinr . Fischer , Spiegelfabrikant aus Bremen ,

empfiehlt sich mit allen Gattungen Spiegel zu den
billigsten Preisen , nimmt auch Bestellungen an auf
Trumeaur mit Tischen oder Consolen , Gardinenstan :

gen , schöne Kronleuchter , alle nach dem neuesten
Geschmack und den billigsten Preisen , wovon er die

schönsten Zeichnungen aufweisen kann . Sein Legis
bey dem Herrn Caminada .

7) Da ich noch Ladenreolen mit Schubladen , wie
uch ein kleines Kleiderschrank , zu verkaufen habe ,
o bitte ich diejenigen , welche dieses gebrauchen kön :
nent , fich bey mir zu melden , ich werde solches für
inen billigen Preis verkaufen . Oldenburg .

C. W . C. Scherenberg .

8 ) Das so lange erwartete Engl . Porcelain habe
ich erhalten , und bin jest mit allen Waaren dieser
Art versehen , kann auch auf Verlangen es in ganzen
Körben abstehen . Auch Pariser Porcelain habe ich
nach dem besten Geschmack in Servicen und einzel

W . C . Kuhlmanns Wittwe , Staustraße .

9 ) Am 17 . April d . J . werden in weyl . Wilke

Hohn zur Neustadt Hause aus der Hand verkauft :

3 Kühe , wovon I tiebig , I tiedige und 1 güfte

Quene , 1 Kuhs und 2 Ochsenrinder , 3 Schafe .
10 ) Dem geehrten handelnden Publicum zeigen

wir ergebenst an , daß wir wie ehedem mit einem

complet assortirten Waarenlager unserer eigenen Fa
brique , als seidenen , halbseidenen und baumwollenen
Waaren in allen Gattungen , hier angekommen sind .
Wir bitten um baldigen geneigten Zuspruch , indem

unser Aufenthalt hter nur bis Anfang des fünftigen
Monats dauern wird . Unser Logis ist wie gewöhn
lich bey dem Herrn J . D . Tochtermann an der
Börse Nr . 1. Bremen , den 3. April , 1815 .

Bernhard Cohen et Leser von Elberfeld .
11 ) Eine Parthey große Floren zum billigen

Preise bey Theodor Koch in Elsfleth .

12 ) Eine Fabrik , mit allen erforderlichen Geräth ,

schaften vollkommen versehen , und worin eine an :
sehnliche Famille ihr gutes Fortkommen finden kann ,
auch ist bey dieser Fabrik ein schönes bequemes Haus
nebst großem Garten und Brunnen . Nähere Nachs
richt giebt Schulz , Mackler .

13 ) Ich habe in diesen Tagen von allen Sorten
feinen und ordináren Strohhüthen erhalten zu recht

billigen Preisen sowohl bey Dußend als einzeln .
Auch empfehle ich mich mit meinen bekannten Waa :
ren , als gestrickten Röcken , Piehen , Camisolern ,
wollenen und baumwollenen Strümpfen , wollenen
und baumwollenen Garn , feinen und ordinären Leinen ,

Messer und Scheeren , Fetlen , Handwerksgeråth .

Pfannkuchenpfannen , Commodenbeschlägen , tannenen
Eimern , Schaufeln , porzelainen , meerschaumenen

und hölzernen Pfeifenköpfen , Pfeifenröhren , Kappen ,
Handschuhen , Federn und Blumen , Theebrettern ,
Spiegel , allerley Galanterie : Waaren , leinenen Bán :
dern , 3wirn und andern Waaren mehr . Auch habe

ich in diesen Tagen Kegelkugeln von Pockholz und

englische Hornspißen erhalten zu recht billigen Prets

sen . J . H. Hinrichs .

3u Kauf gesucht .

1 ) Wer geschnittenes Lindenholz abzustehen hat ,
beliebe sich zu melden bey dem Herrn Caminada .



Zu verheuern .

1) Drey gut meublicte Zimmer , welche sogleich
geliefert werden können . Nähere Nachricht bey

August Blondel am Markt .
2 ) 27 Jück Weideland zum Blexersande belegen,die den Erben von weyl . H. W. Hayessen in Varel

gehören , sind bey den gedachten Erben in Varel
von May 1815 . an auf I bis 3 Jahre unter der
Hand zu heuern .

3). Der Hausmann Anton Peters zur Jahde will
den Theil seiner im Jahderbollenhagen belegenen sos
genannten Nickels Bau , welchen Johann Rehme
bisher heuerlich besessen , von Maitag d . J . an auf
ein oder mehrere Jahre im Ganzen oder Stückweise
unter der Hand verheuern , daher die etwanigen Lieb :
haber sich bey dem gedachten Eigenthümer einfinden .
und contrahiren können . .

4 ) An der schönsten Lage in der Stadt eine Obere
Etage mit Küche , Speisekammer , geschlossenen Kels
ler , Bodenraum und andern erforderlichen Bequems
lichkeiten , sofort anzutreten . Die untere Etage wird .

ganz dazu eingerichtet, daß in der obern honette
Herrschaften desto besser wohnen können. Imgleichen
eine Stube mit Schlafkammer für eine einzelne.
Person . Nähere Nachricht in der Expedition . .

5 ) Ich habe oben eine Stube nebst Kammer mit

ader ohne Meublen , sofort anzutreten , zu vermieten..
Wittwe Vollers an der Gastfraße .

6) In der Baumgartenstraße Str . 315. ist eine
schöne Stube nebst Schlafzimmer , gleich zu be
zichen , zu vermiethen . R . Oftentotter . .

7) Ein Unterhaus mit Küche, Kller und sonstigen
Bequemlichkeiten am Markte . Nähere Nachricht bey

Schulz , Mackler .

8 ) Ein großer Salon nebft Schlafzimmer mit
schönen Meublen an der Wallstraße . Ferner in der

Gaststraße eine große Stube mit Solaffammer . .

Nähere Nachricht bey Schulk , Mackler . .

Miethgefu . ch ..

1 ) Für einen einzelnen Mann eine Stube , oder
Stube und Kammer , ohne Möbeln ; am liebsten
würde derselbe auf dem innern Damm wohnen .
Nähere Nachricht giebt Messing jun . , Goldschmidt..

Verloren . .

1) Es ist am stillen Freytage von dem Everften :
bis zum äußern Damm ein kleines Packet mit ge
Stretften Westenzeug verloren worden . Der Finder
wird gebeten , es für ein gutes Fundgeld beym Gafts

wirth von Oven wieder abzuliefern .

ein Gesangbuch mit goldenem Schnitt und grobn

2 ) Es ist von der Osternburg bis in Oldenbun

Schrift , worin der Name Gerd Horms steht , veri

wird gebeten , es gegen ein gutes Fundseld an die

loren oder wo liegen geblieben . Der ehrliche Finder

Wittwe Boltes auf dem äußern. Damm wieder abs
zuliefern .

3) Ein dunkelgrüner Mantelfragen ist vorige Woche
verloren worden , ben der ehrliche Finder gegen ein.
gutes Fundgeld in der Expedition abliefern wolle.

Gefunden ..

m

1

m

Le
1) Gerd Martens zur Wardenburg hat in feinem

Garten eine Stange Eisen gefunden , die der Eigen el
thümer gegen ein Fundgeld und Anzeige der Merk
maale abfordern wolle . .

Personen die in Dienst verlangt werden.

1 ) In einer guten Schlösserwerkstelle auf dem
Lande wird unter annehmlichen Bedingungen ein
Lehrbursche gesucht . Nähere Nachricht ertheilt der
Organist Brinkmann in Altenhuntdorf .

2 ) In einer Gewürzhandlung und Wirthschaft auf
dem Lande wird ein junger Mensch gesucht . Er
muß mit dem Vorzustehenden etwas gewandt seyn
und von seiner Rechtschaffenheit Seugnisse bepbringen
fönnen . Nähere Nachricht hierüber ertheilt der Or
ganist Hustede in Esfleth .

3 ) Ein Dienstmädchen , die wegen ihres Betra
gens gute Zeugnisse hat , kann gletch bey mir in
Dienſt treten .. Hermann Ahrens ,

Mühlenpåchter in Delmenhorst ..

Personen die ihre Dienste antragen .
1) Ein Mann von gefeßten Jahren wünscht als

Schreiber bey einem Amte enaagirt zu werden . Der :
felbe kann die vortheilhaftesten Atteste beybringen ,
auch nöthigenfalls Caution leisten . . Nähere : Nach
richt hierüber in der Expedition .

Gelder die anzuleihen gesucht werden ..

Heit zu 5 pret . Zinsen gesucht . Wer selbige abzu
1) Es werden 3000 Rthlr . auf die erste Sicher

stehen hat , beliebe . sich mit dem ehesten zu melden.
bey Schulz , Mackler .

Vermischte : Nachrichten . .
1 ) Jch Endesunterzeichneter ersuche meinen Sohn ,

den Maler Johann Friedrich Wefer , unverzüglich zu

82
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mir zurückzukehren, um der Wehrpflichtigkeit Genüge

gauau leiten , indem ich wegen seiner Abwesenheit
de Unannehmlichkeiten ausgefeßt bin .

ets

Det

Die

abs

Elofleth, den 1 . April , 1815 . .

Johann Gottfried Wefer , Tischler . .

2) Capitain J . J . Peters will Ausgang náchster

Boche mit seinem Schiffe Paul Friedrich August
von der Jahde aus nach Hull und Liverpool segeln .

he Passagiere , die mit demselben überfahren wollen ,

n mögen sich bey dem Herrn Loße in Baret baldigt
melben. Elsfleth , den 1 . April , 1815 .

1:

En
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g

3 ) Ich ersuche diejenigen , welche the etwaniges
Leinen und Garn , so sie mir zum Bleichen zu über :

senden zur Absicht haben möchten , in der nunmehr
einge retenen Bletchzeit in der ersten Bleiche gebleicht
zu haben wünschen , mir solches dazu bis zum 14
April spätestens einzuschicken . . Rastede . .

Hagendorff .

4) Wir warnen alle und jede , daß sich keiner des
unerlaubten Fußpfades über den Bürger : Esch vor
Oldenbura , von Treibts Mühle nach dem sogenanns
ten Forth , bediene .. Mer : darauf betroffen wird ,
foll angehalten und dem Amte überliefert werden .

Job . W llers und sämtliche Interessenten .

5) Dem Joh . Jaborg zu Tertens ist im vorigen
Herbst ein Schafbock zugelaufen , der binnen 14
Tagen wieder abgefordert werden muß , weil er sonst

zum Besten der Armen verkauft wird .

zeige ich unsern beyderseitigen Verwandten und Freun
den hiedurch ergebenst an . .

Barelmann , Pastor in Elsfleth .

Todes : Anzeigen .

1) Wir erledigen und der traurigen Pflicht , den

Tod des Kaufmanns Christian Heilmann hieselbst
allen Freunden und Bekannten des Verstorbenen hies

durch anzuzeigen. Er starb am 18. dieses Monats
an den Folgen der Auszehrung im 36sten Jahre
seines thätigen Lebens . .

Osnabrück , den 21 . März , 1815

Die nachgebliebenen Verwandte . .

2 ) Am 28 . März starb hieselbst nach einem zweys
monatlichen Krankenlager Friederike v. Finck , des am
10. April 1813 , als ein von allen Redlichen betraus
ertes Opfer Französischer Tyranney . zu Bremen ges
fallenen Herzogl . Oldenburgischen Canzleyraths und
Landvogts C . D . v . Find hinterfaffene tiefgebeugte

Wittwe . Eine der Edlern thres Geschlechts ; von
der Kraft ihres Glaubens gestärkt , richtete sie das
thrånende Auge empor zu der unvergänglichen Quelle
des Lichts , des Troftes und der Hoffnung , die
uns jenseits des Grabes noch schimmert . Mit Sehns

sucht dem Himmel zugewandt , der Wiedervereinigung
mit dem Vorangegangenen harrend , war ihr irdisches
Wirken ganz ihren heiligen Pflichten geweiht . Ihs

ren sieben noch unerzogenen Kindern , die sie noch
an diese Erde fesselten , war sie die liebendste und

6) Ich wohne jetzt in der Baumgartenstraße , dem zärtlichste Mutter , ihren Freunden die treueste Freuns

Glastramtsmeister Schierbaum gegenüber .

J . . H .. Meyer , Tabacksfabrikant . .

Geburts : Anzeigen . .

1) Die am 29 . März geschehene glückliche Ente
bindung meiner Frau von einem gesunden Mädchen .

din und im eignen unendlichen Schmerz war dens

noch ihr Herz allen Unglücklichen zum innigsten Mits
leid geöffnet . .

Gekämpft ist ihr Kampf , sie hat überwunden und
lebt .

Des brechenden Auges lehte Thräne hast du ges
trocknet , , Unsterblichkeit !!
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18 26 23 27 Schwey

Gebo :

ren

K
naben

G
estorben

• 9 12 II 26
31 281 42 40

•

10 11 15 17 Schweyburg 18 17 12 17
31 48 56 50 Seefelde 17 21 24 32

115 14 12 asbergen 18 25 21 37 Stollhamm 13 37 29 24
17 27 33 30 Hatten 15 30 34 34 Strückhausen 30 51 47 66Bardewisch 4 8 11 17 Holle 8 20 21 18 Stuhr

Berne 15 27 30 33
44 45 42 79 Hude e 24 45 30 48 offens 4 8 2 10Blexen 0 19 33 33 40 Jade .

37 39 34 44 Barel
Bockhorn 33 55 40 69 Langwarden 21 27 27 31 Waddens
Burhave 18 27 31 25 Neuenbrok . 210 8 9 Wardenburg
Dedesdorf
Delmenhorst .
Dótlingen
Edewecht

15 35 38 39 Neuenhuntorf 211 14 17 Warfleth
17 28 28 60 Oldenbrof 15 22 15 22 Westerstede

0 27 30 37 56 Oldenburg , Stadt 68 79 61 133 Wiefelstede 4
17 34 40 28 Hausvogtey 3682 71 86 3etel . . .

Elsfleth 34 47 42 54 Osternburg 15 29 31 31 3wischenahn . .
Eckwarden 。 16 16 18 24 Rastede 4>> 37 56 52 71 Ovelgönne .
Esenshamm 17 30 23

43 104 100 143
6 8 5 8

18 43 45 53
12 16 13 17

154 107 65 94
16 42 26 43

134 53 58 66
20 41 44 50

7 15 7 15
24 Rodenkirchen ・ 26140 41 481

Copulirt 1142 Paar .

Allgemeine Uebersicht .

Geboren 3603 , wovon 1867 Knaben , 1736 Mädchen . Unter der Zahl der
Gebornen sind 128 Todtgeborne , 189 Uneheliche , 64 Zwillinge . I Drilling . Gestorben 2294 .

hierunter find :

5 Jahr 415 månnl . Geschl . 341 weibl . Geschlechts .

b

unter

IQ 55 35
20 64 64
30 85 82

84 88
101 91

über 94 97
60 117 128
70 98 136
80 5I 54
90 6 8

100

δε
la

Di

ta

De

00

ba

hte

II42 .

mehr 494 .

1170 mánni . Geschl . 1124 weibl . Geschlechts .

Machen 2294 ; also mehr geboren als gestorben 1309 .

Bergleichung der Jahre 1813 . und 1814 .
1813 . Copul . Paar 648 . Geboren 3268 . Gestorben 2436 .

2294 .1814 .

Car

an
dar

gef
dar

3603 .
fab

mehr 335 . weniger 142 .
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